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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für die Monate Mai
und Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten für
Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Das neue Dogma
Von einem evangeliſchen Theologen wird uns ge

ſchrieben Eine ſehr bemerkenswerthe Bewegung iſt in die
en Welt durch den berliner Profeſſor der Theologie

Kaftan hineingetragen worden ſie bezweckt nichts ge
ringeres als für die Kirche der Reformation ein neues
Dogmä zu gewinnen Es ſoll mit andern Worten das
apoſtoliſche Bekenntniß das der Periode der älteſten kirchlichen
Entwicklung entſtammt dem modernen Bewußtſein n
umgeſtaltet werden damit in verjüngter Form das Bekenntniß
auf die Anſchauung der Gegenwart verſöhnend einwirke Das
Endziel des Strebens iſt n dies was das Bekenntniß im
einzelnen enthält ſoll einen Jnhalt haben der von allen ge
glaubt werden kann

Die Kaftan ſche Anregung kann bedeutungsvoll werden wenn
ſie nicht eine rein gelehrte Frage bleibt und wenn der berliner
Profeſſor den Muth hat praktiſch für ſie einzutreten Auch
muß er weiten Kreiſen die Ueberzeugung aufnöthigen daß
ſeine Reformvorſchläge genügend ſind um einen Ausgleich
zwiſchen dem kirchlichen Bekenntniß und dem modernen Be
wußtſein herbeizuführen

Wichtig iſt ſchon daß überhaupt ein kirchlich geſinnter Mann
mit dem Eingeſtändniß auftritt ſo wie bisher kann es nicht
fortgehen wenn die Zahl derer die dem kirchlichen Bekenntniß
in ſeiner jetzigen alten Form entfremdet ſind nicht größer und
immer Wo werden ſoll Der Kaftan ſche Appell an die
Pfleger der theologiſchen Wiſſenſchaft wie an das Kirchen
regiment iſt ein bedeutſames Zeichen der Zeit

Wir
Schleiermachers des Reformators der deutſchproteſtan
tiſchen Kirche auf die Gemüther hier wie weithinaus durch
ſeine Neden über die Religion an die Gebildeten unter ihren
Verächtern und wären wir in den hinter uns liegenden ſechs
Jahrzehnten auf den Wegen geblieben die er vorzeichnete es
ſtände heute wahrlich beſſer um die evangeliſche Kirche und
D Kaftan wäre gar nicht in die Lage gekommen mit
Forderungen nach einem neuen Dogma hervorzutreteu denn
die von ihm gewollte Reform hätte ſich ganz von ſelbſt voll
zogen noch dazu viel umfaſſender und gründlicher als ſie ihm
im Sinne liegen mag

Nun es iſt eben unerhört viel unterlaſſen worden und
Kaftans Anregung nimmt ſich wie ein Nothſchrei aus in
der proteſtantiſchen Kirche nicht länger ausſchließlich einer
engherzigen Richtung das Feld zu laſſen deren vermeintliche
Rechtgläubigkeit unter Berufung auf das alte kirchliche Be
kenntniß zu unerträglicher Rechthaberei ausgeartet iſt

Es hat ſeit Schleiermachers Tode nicht an ernſten Ver
ſuchen gefehlt im Sinne Kaftans und weit darüber hinaus
das Bekenntniß der Kirche neu zu geſtalten Wir erinnern
nur an die gedankenreichen Vorſchläge des unvergeßlichen
Jmmanuel Nitzſch der die General Synode von 1846
beſtimmen wollte aus dem alten Glaubensbekenntniß fün
Dogmen zu ſtreichen die er für haltlos ausgab Nitzſ
verwarf die Gottheit Chriſti die Jungfrauengeburt die Höllen
fahrt die Himmelfahrt und die Perſönlichkeit des heiligen
Geiſtes
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Zum 60 jährigen Doktor Jubiläum des Reichsgerichts

Präſidenten Simſon

Sechzig Jahre Doktor Der Ehrentage im Leben des Reichs
gerichts Präſidenten Simſon ſind ſo viele daß es ſcheinen
könnte als wäre die Feier des 1 Mai kaum erforderlich um
von neuem auf den herrlichen Mann hinzuweiſen Und doch
will das deutſche Volk in ſeiner Verehrung für ihn keinen ihm
wichtigen Tag vorübergehen laſſen ohne ihm zu erkennen zu geben
mit wie unbedingter Pietät es zu ſeinem ehrwürdigen erſten
Richter im Reiche aufblickt

Jſt uns doch Martin Eduard Simſon viel mehr noch als
der Präſident unſeres höchſten Gerichtshofes Jn ihm ver
ehren wir den Mann z Leben und Thun mit dem
Schickſal des deutſchen Vaterlandes aufs engſte verknüpft iſt
Er war berufen in allen großen und bedeutenden Momenten
der letzten vierzig Jahre deutſcher Geſchichte nicht blos im
Vordergrund der engere u ſtehen ſondern die Nation zuühren und zu vertreten beſt es galt dem deutſchen Gedanken

in idealſter Form Ausdruck zu geben
Er iſt mehr wie jeder andere im Reiche der Träger unſerer

nationalen Wer Wünſche und Beſtrebungen geweſen
und blicken wir auf die Zeit ſeit 1848 zurück ſo iſt von den
noch Lebenden kleiner ihm vergleichbar an Geſchloſſenheit und
Folgerichtigkeit des politiſchen Empfindens keiner ihm gleich
an repräſentativer Befähigung und keiner war ſo wie er ge
würdigt worden bei allen Anläſſen eminenter Bedeutung an
der Shitze zu ſiehen

Welch wunderbar in der Geſchichte des Vaterlandes hervor
ragendes Leben und Schaffen das in dieſem ideal angelegten
Manne zur Erſcheinung gekommen iſt Und daß dies möglich ſein liebſter Tummelpla
war erklärt h aus der ganzen Eigenart Simſon s Man
rede nicht um die t e zu erklären von Sacr Glück und
von Zufalll Das Glück iſt launiſch und Zu

erinnern an die gewaltige Wirkung Friedrich

hören der Regentſchaft vorzuſchlagen Jedenfalls

m

Nach ihm nahm noch einmal die Berliner Synode AltKölln
einen blos ähnlichen nicht einmal einen gleichen Anlauf auf
Vereinfachung des apoſtoliſchen Bekenntniſſes Dieſer letzte
Verſuch fällt in das vorige Jahrzehnt und es r uns
noch heute der Lärm in den Ohren den die angebliche Recht
gläubigkeit erhob um kirchlich liberale Männer in den Verdacht
zu bringen ſie wären gottvergeſſene Volksverführer und ge
wiſſenloſe Atheiſten Solche Grobheiten mußte ſich namentlich
der berliner le eng Kochhan ſagen laſſen

Nicht viel fehlte damals und wegen des Antrags der Kreis
ſynode Alt Kölln verlor der Miniſter De Falk ſein Amt
Als r Jahre früher Nitzſch von hochangeſehenen Theo
logen der Evangeliſchen Mittelpartei unterſtützt ſeine Apoſto
licum Umgeſtaltung vorgeſchlagen hatte wurde er in Anerken
nung ſeiner Verdienſte um die Kirche der Reformation nach
Berlin berufen und zum Ober Konſiſtorialrath ernannt Dies
geſchah unter dem abſoluten Regiment durch den Staats
und Kabinetsminiſter Eichhorn Und wir erwähnen dies um
klar zu legen mit welcher Unbefangenheit vor jetzt vierzig

de kirchliche Reform Anträge aufgenommen und behandelt
wurden

Die Orthodoxie von heute hat es fertig gebracht jeden
zu ſchmähen und als gefährlich zu verdächtigen der nur ent
fernt den Verſuch wagt dem kirchlichen Dogma zu neuer
Ausgeſtaltung zu verhelfen Sie will darum von keiner
Neuerung r weil ihr das alte nach Nitzſch s Auf
faſſung veraltete Bekenntniß die bequemſte Handhabe bietet
um nach dem Vorbild Roms eine kanonbildende und aus
legende Kirche zu bekommen

Dieſem durch und durch unproteſtantiſchen Verlangen legt
ſich die Kaftan ſche Forderung nach einem neu zu geſtaltenden
Dogma in den Weg ganz richtig von dem Gedanken aus
gehend das älteſte kirchliche Bekenntniß ſei durch griechiſch
alexandriniſche Jdeen zuſtande gebracht worden und was
damals als richtig erkannt worden ſei heute nicht mehr richtig
zu heißen es bedürfe alſo das früheſte Bekenntniß einer Um
geſtaltung nach den Glaubens Vorſtellungen der jetzigen
Menſchheit

Welchen Weg Kaftan s Gedanke nehmen wird ob er
zündend in die Gemüther einſchlägt ob er neue Keime treiben
läßt und viele erfaßt ob er für ſo nothwendig und dringend
erkannt wird daß er den religiöſen Empfindungen eine ideale
Richtung giebt wir wiſſen es nicht Wir wiſſen nur daß
das begehrte neue Dogma, wie es dem berliner Profeſſor
vorſchwebt die ernſteſte Beachtung aller verdient und daß das
Aufſehen das die geforderte Neuerung hervorgerufen hat ein
wohlverdientes iſt

Mit Einem Wunſche werden viele nicht zurückhalten bilde
das was Kaftan im Sinne liegt etwas in ſich Abgerundetes
Fertiges Jn dem Erwägen daß von dem alten Bekenntniß
die moderne Weltanſchauung weit ſich entfernt hat wird man
nicht mit Stückwerk zufrieden ſein wollen

Jn jedem Falle iſt jede Erſcheinung mit großer Freude zu
begrüßen die unſer Empfinden und Denken auf Jdeales hin
lenkt Es iſt hohe Zeit geweſen daß wieder einmal in die
proſaiſche Grämlichkeit kirchlicher Alltagsſtimmung ein Sonnen
blick hineinfällt

Politiſche Ueberſicht

Aus dem Haag wird unterm 29 April gemeldet Dem
Vernehmen nach hat die Regierung die Anordnung wegen
einer von den Generalſtgaten morgen abzuhaltenden
Plenarſitzung abgeändert und beabſichtigt weil der König nicht
mehr außerſtande iſt die Regierung zu führen das Auf

läſterung, wie Leſſing die Orſing ſagen läßt Simſon hatte
zu dem was ihm zu P beſchieden war ſich tüchtig
gemacht und das Geheimniß ſeines erfolgreichen Thuns lag
in der Macht ſeiner Perſönlichkeit in dem Zauber ſeines
harmoniſch geſtalteten Weſens Simſon iſt eine durch und
r im Jdealismus wurzelnde Natur dies erklärt uns

n ganzZehn Jahre nach dem Tode des Königsberger Kant wurde
Simſon in Königsberg geboren Die Luft de Heimath
war von Jdeen geſättigt die ihre befreiende Wirkung auf die
ganze Welt ausüben ſollten und mit dem Begriff der Pflicht
verband ſich die Luſt am Recht wie ſie ſchöner nie wieder
zur Erſcheinung gekommen war Der zehnjährige Knabe
erlebte die Befreiung des Vaterlandes von ſchwerem Druck
und in der für Eindrücke en lichſten Jugendzeit kam eine
vaterländiſche c ans auf die ihre Verklärung in der
Philoſophie Hegels fand Die Umgebung des jungen Simſon
ſetzte ſich aus völlig vorurtheilsfreien Perſonen zuſammen die
alleſammt mitten in der geiſtigen Bewegung ſtanden und nur
an dem Erſtreben des Höchſten Befriedigung fanden Der
Von Genuß galt wenig das Leben in der Idee gab allein

efriedigunga eltener Begabung war es dem jungen Studirenden

ein Leichtes geweſen ſchon mit neunzehn Jahren die Würden
eines Doktors beider Rechte zu erlangen und damit ſtand
zugleich feſt daß Simſon als gelehrter Juriſt ſich ſeinen WegWehnen würde zumal mit dem Doktor zugleſch die venia

legendi auf ihn gekommen war
Seine äußeren Verhältniſſe geſtatteten ihm e in der

Welt umzuſehen und an den Hochſchulen von Berlin und
Bonn ſich weiter tüchtig zu machen Das römiſche Recht war

für ernſte Studien und die Schön
e des tils gab ſeiner Begabung für Beredtamkeit in ausgiebigſter Weiſe Nahrung 1831 begann er in

all iſt Gottes Känigsberg ſeine gtademiſche Thätigkeit die ihm zwei Jahre

eenneerrmüßte dann auch in Luxemburg die Regentſchaft wieder
aufhören

Die allgemeinen Wahlen zur franzöſiſchen Deputirten
kammer ſind auf den 22 Sept feſtgeſetzt worden Bei
der am Sonntag in der pariſer Vorſtadt Saint Quen
ſtattgehabten Wahl von vier Gemeinderäthen waren
Boulanger Laguerre Naquet und Déroulsöde gegen
vier revolutionäre ſozialiſtiſche Kandidaten aufgeſtellt Es
waren im ganzen 5081 Wähler eingeſchrieben von denen 2481
ihre Stimme abgaben Boulanger erhielt 1108 Laguerre 1030
Naquet 1030 Déroulöde 1024 Stimmen 1080 Stimmen
e der Gegenliſte zu es iſt mithin eine Stichwahl noth
wendig

Jm ungariſchen Unterhauſe wurde am Montag das
Rekruten Kontingent Geſetz mit dem vom Kriegsminiſter
Fejervary acceptirten Antrage Nagh angenommen Nach dem
ſelben ſollen dem Hauſe alljährlich überſichtliche Ausweiſe über
das Ergebniß der Offizierprüfungen der EinjährigFreiwilligen
vorgelegt werden um daraus die zu gewinnen
ob und wie die anläßlich der Verhandlungen über das
Se geſes zu dieſem Punkte geäußerten Bedenken vermieden
wurden

Aus Bukareſt wird unterm 29 April gemeldet Von
allen Klaſſen der Bevölkerung der Hauptſtadt werden Vor
bereitungen zu einem glänzenden Empfang des Kronprinzen
leſen welcher Mittwoch 1 Mai hier erwartet wird
getroffen

Eine für den Machdismus ſehr unglückliche Nachricht
kommt jetzt aus dem Sudan Aus Alexandrien wird näm
lich gemeldet daß ſich dort das Gerücht hartnäckig erhalte ein
Unterbefehlshaber El Senuſſi s habe vor drei Wochen
Khartum erobert und der Khalifa ſei flüchtig Ein Times
Telegramm aus Alexandrien beſtätigt das Gerücht von der
Einnahme Khartums und der Flucht des Khalifen Abdullah

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 29 April Der Kaiſer empfing heute vormittag in

ſtündiger Audienz den Miniſterpräſidenten Tisza
welcher heute früh mit dem Finanzminiſter De Weckerle
eingetroffen war Unmittelbar darauf hatte der Biſchof von Linz
D Franz Doppelbauer die Ehre des Empfanges und legte
den Eid in die Hände des Kaiſers ab

Wien 29 April Der Kaiſer empfing beute mittag den
rumäniſchen Geſandten Vacaresco welcher ein eigenhändiges Schreiben des Königs von Rumänien überreichte das
die Proklamirung des Prinzen Ferdinand von Hohenzollern zum
Thronfolger von Rumänien notifizirt

Wien 29 April Die Generalverſammlung der
Tramway Geſellſchaft hat ſich durch einſtimmige Annahme
eines bezüglichen Antrages Herzfeld für die Annahme einer neuen
Konzeſſion ausgeſprochen Nach der Sitzung beſchloß der Ver
waltungsrath aufgrund des Gutachtens der Generalverſammlung
nunmehr dem Handelsminiſter zu erklären daß die Tramway
Geſellſchaft den Erlaß der nieder öſterreichiſchen Statthalteret vom
14 d acceptire Außer Graf Graziadei iſt kein Mitglied des
Verwaltungsraths zurückgetreten

Paris 29 April Präſident Carnot empfing heute
vormittag den rumäniſchen Geſandten welcher die Er
nennung des Prinzen Ferdinand von Hohenzollern zum Kron
prinzen von Rumänien notifizirte

Paris 29 April Geſtern fand in Caudebec bei dem
früheren Maire Olivier welcher eine Konferenz von
Boulangiſten am d einberufen hatte eine Hausſuchung
ſtatt

Belgrad 29 April Der deutſche Geſandte Graf
Bray wird nächſten Donnerstag den Regenten ſein neues Be
glaubigungsſchreiben überreichen

ſpäter eine außerordentliche Profeſſur einbrachte 1834 wurde
er Mitglied des Tribunals und mit ſechsunddreißig Jahren
ordentlicher Profeſſor

Zehn Jahre ſpäter nahm Simſon als Tribunalsrath längeren
Urlaub um engliſches Recht und engere Verfaſſungsgeſchichte
in England ſelbſt zu ſtudiren s erwachende politiſche
Leben hatte ihn ergriffen und raſch begriff er daß ſich eine
Zeit entwickelte die an den rechtskundigen Mann wie an den

begeiſterten Patrioten die höchſten Aufgaben ſtellen würde
So kam es denn auch raſcher als die meiſten geahnt hatten

Als Königsberg 1848 unter den Beſten ſeiner Bürger Umſchau
hielt nach dem Würdigſten der im Frankfurter Parlament die
Stadt vertreten könnte da war die Wahl Simſons ſofort be
ſchloſſen und mit großer Freude nahm er das Mandat an

Er ſtand auf dem Programm der altliberalen Partei Was
im Vereinigten Landtage von 1847 die Schwerin Camphauſen
Patow Mewiſſen r und Georg Vincke erſtrebt
hatten das war voll und ganz der Jnhalt der Simſon ſchen
Politik Jn deutſchen Fragen wußte er ſich eins mit Stahl
mann Ernſt Moritz Arndt Wilhelm Beſeler Rudolf Haym
Moritz Veit und anderen ausgezeichneten Männern
In dvie frankfurter Periode fällt Simſon s erſtes großes

Lebens Ereigniß Sogleich Vertreter der National Verſamm
lung geworden wurde er ſchon im Oktober 1848 Vice
Präſident und als ſolcher betraute ihn das Parlament mit
einer Miſſion wach Berlin wo er als Reichskommiſſar vielerlei
vorgekommene Verfaſſungswirren regeln ſollte Von dieſem
wenig erfreulichen e nach Frankfurt zurückgekehrt wurdeSimon im Dezember Präſident der National amnmlung
und ſein Name z e in der deutſchen Geſchichte nie verlorenwäre dies Erle niß einziges von Bedeutung geweſen
Allein als Präſident erſten deutſchen Volksverkretüng a

ihm im ahr 1849 die Aufgabe zu an der Spien um den Könige
aiſer Deputation r zu

Friedrich Wilhelm IV die deutſche Ka anzubieten
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Deutſches Reich
A Berlin 29 April Der Kaiſer iſt heute nachmittag von

dem Jagdausfluge nach Thüringen wieder hier eingetroffen Jn
r mit der aus England gemeldeten Nachricht
daß zu Ehren des Beſuchs des deutſchen Kaiſers am
16 J eine gy6 lottenſchau ſtattfinden ſolle erfährt man
daß die Reiſe des Kaiſers nach England jetzt feſt auf die zweite

e angeſetzt iſt Wahrſcheinlich wird unmittelbar vor
das Zuſammentreffen des Kaiſers mit dem

zaren und zwar in Kiel ſtattfinden wohin ſich zu dieſemKaiſer Alexander auf ſeiner Reiſe nach Kopenhagen zunächſt
eben wird Wenn man aus der Meldung daß bei Kronſtadt

gegenwärtig eine Aufnahme des Kaiſers ger Flotille
verſammelt wird hat ſchließen wollen daß der Veſuch den Kaiſer

exander unſerm Kaiſer zu machen beabſichtigt ſchon in nächſter
i ſtattfinden werde ſo möge daran erinnert werden daß auch
on anfangs März der r Hofzug in Wirballen fertig
et wurde ohne daß er zur Benutzung gelangt iſt Daß der

ar Anordnungen trifft eine Reiſe ins Ansland ſei es zu
Lande oder zur See zu jeder Zeit antreten zu können hat nichtsAuffälliges ſchlieht aber nicht aus daß die Reiſe auf eine ſpätere

Zeit verſchoben bleibt Die Kaiſerin beſuchte heute vor
mittag gelegentlich einer Spazierfahrt die Kunſtwerkſtatt der

fjuweliere Wagner Sohn Beim Verlaſſen derſelben wurde
e Kaiſerin von einem r Publikum freudig begrüßt und

derſelben von einem kleinen Mädchen ein Blumenſtrauß über
reicht Die Kaiſerin Auguſta empfing am Sonnabend
abend die Chefs der am hieſigen Hofe beglaubigten Geſandt

ften und deren Gemahlinnen welche J Maj im Laufe des
inters nicht Gelegenheit hatte empfangen zu könnnen in einer

beſonderen Audienz

Am Montag nachmittag 2 Uhr fand unter dem Vorſitz
des Miniſterpräſidenten Fürſten v Bismarck eine
Sitzung des preußiſchen Staatsminiſte riums ſtatt

Nach einem von der Wartburg datirten Erlaß des
Kaiſers führen die Staatsſekretäre der Reichs
äm ter in Zukunft den Titel Excellenz, werden alſo damit
den preußiſchen Staatsminiſtern gleichgeſtellt

Nach einer Meldung des Reuter ſchen Buregu aus
Sanſibar vom 29 April iſt ein Trausportſchiff mit 325
Mann der von dem Reichskommiſſar Hauptmann
Wißmann angeworbenen Mannſchaften am Montag in
Bagamoho angekommen

Ans Auckland wird vom Sonnabend telegraphiſch gemeldet
Nach einer mit dem Dampfer Zealandiga aus Samoa
hier angelangten Nachricht wäre Mataafa durch das in
Apia umlaufende Gerücht beunruhigt daß die deutſche
Regierung neue Streitkräfte nach Samoa ſende habe andern
falls aber die Abſicht erklärt ſeine Anhänger in die
Heimath entlaſſen zu wollen

Dem General Lieutenant v Miſchke General Adjutanten
weiland Sr Maj des Kaiſers und Königs Friedrich III und
Jnſpecteur der Kriegsſchule ſoll der erbetene Abſchied bewilligt

an ſeiner Stelle der Generalmajor v Be tGeneral ä la suite Sr Maj des Kaiſers und Königs Ab
e mngschef im Militärkabinett zum Jnſpecteur ernannt worden

Gegen den Führer der Heilsarmee in Rirxdorfiſt das Ausweiſungsverfahren eingeleitet worden

Der Fall Wohlgemuth
Die ſchweizer Zeitungen fangen jetzt an ihre Zurückhaltung

bezüglich der Feſtnahme des deutſchen Polizeibeamten
Wohlgemuth auf Aargauer Gebiet aufzugeben Der
N Z wird unterm 26 April aus Bern telegraphirt

Neue Jnformationen welche ich über den Fall Wohlgemuth
eingezogen baben folgendes ergeben Der Bundesrath ließ die
Verhaftung des Kriminalpolizei Kommiſſärs Wohlgemuth von
Mülhauſen fortdauern weil derſelbe in der Schweiz nicht blos
Polizeiſpione gedungen ſondern die ihm dienenden Leute zu
Provokationen zu engagiren geſucht hat Hierfür liegen über
W Nachweiſe vor Danach hätte der mülhäuſer e

mmiſſär in der Schweiz nicht blos Polizeiſpione ſondern
Jndividuen unterhalten die man füglich zu den ageuts provo
cateurs rechnen darf

Der Fall erſcheint um ſo ſchwerer als Wohlgemuth dem die
r Handlungen zur Laſt fallen ein höherer Beamter

und als er ſich in ſeiner amtlichen Stellung eigens zu dem

Wir haben die Empfindung als hätte Simſon in ſeinem
n eben nie wieder eine ſchwierigere und zugleich pein

ichere Aufgabe zu löſen gehabt Die Deputation reiſte von
Frankfurt per Dampfboot den Rhein abwärts bis nach Köln
und von dort mit der Bahn ſoweit ſie fertig war über
S pverz Braunſchweig Magdeburg und Potsdam nach

erlin Sie hatte ihren Aufenthalt an den einzelnen
Stationen verlängert um nicht an dem ominöſen 1 April
in der preußiſchen Hauptſtadt einzutreffen ſie konnte ſich
unterwegs von bangen Empfindungen nicht ganz frei machen

In Berlin kam ſie an ohne offiziell empfangen zu werden
Sie wußte nicht einmal ob der König von Freienwalde bereits
zurückgekehrt war wohin ihn die Camarilla hatte reiſen laſſen
um der Deputation aus dem Wege zu per Simſon te

r die r des Parlaments un
otel vu Nord von wo es am nächſten Tage nach dem Schloſſe

Auf dem Präſidenten laſtete die Beſorgung aller externen

t r e ereben der e ierer get rgro ugenblick des Deputations Empfanges nahtere und nach an 30 e war die Audienz ne
nig P e unter allerh chtsverwahrungen nPreußens Nein geſagt und dabei in ſo befrenduchen ormen

und unter ſo beleidigenden Ausdrücken mehrere der Deputirten
angeredet und examinirt der Audienz unter den
Mitgliedern der Deputation förmliche Panik ausbrach in
der Simſon mit Löwe Kalbe beinahe der einzige blieb der ſich

faſſen wußte Die meiſten wollten der Stelle
c rrn reſte ne e re

ihr
nach zurück

im wahr e ner Bericht c e el
gee ſä

und darauf die rtements des Aeußern Bundesrath Droz
wie der Juſtiz und Folse ndesrath Ruchonnet eine ihm die W hen An 5 ſtellen Jn

e die eſer Anträge laſſen nur nnken

Emtweder wird der Bundesra Zoblaennth nach Maßgabe

i W r ans P e en enoſſen egweiſen rderſelbe nach er zſgr ner völ erregen Handlung
ſchuldig erſcheinen ſollte nach Artikel 41 des Bundesftrafrechts
vor ein eidgenöſſiſches Schwurgericht ſtellen Daß das letztere

ſchehen werde glaube ich indeß bezweifeln zu ſollen Bereitskm Fall der Spiore Haupt und Schröder hat man ſich über

zeugen müſſen daß das Bundesſtrafrecht von 1853 Lücken auf
weiſt aus welchem Grunde bekanntlich gemäß Beſchluß der
Bundesverſammlung eine Strafnovelle gegen Spione und

ents provocateurs erlaſſen werden ſoll Die Dringlichkeit
er ſolchen Novelle iſt durch den vorliegenden Fall dar

ethan
int daß die Strafvorſchriften des Kantons Aargau

nd bieten Wohlgemuth W beſtrafen Seinen
Es

keine

itſcheid über den Fall ohlgemuth wird derdefinitiven
Bundesrath in der nächſten Sißung treffen Jn der Sache

noch weitere Jndividuen wegen Spionage verwickelt
zu ſein

Der berner Bund erklärt die fern und Jnhafthaltung
des PolizeiJnſpektors Wohlgemuth für durchaus gerechtfertigt
Er druckt eine mülhauſer Korreſpondenz der Straßb Poſt
über den Fall ab und fügt bei

Der Straßburger Poſt müſſen wir erwidern daß für die
Beurtheilung des Falles es ſehr gleichgiltig iſt was das Blatt
und ſein mülhauſer Korreſpondent vom Charakter des Jnſpektors

a halten Beide ſcheinen ihre Leute ſchlecht zu kennen
denn was ihnen unmöglich und undenkbar erſcheint iſt eben
an Es beſtätigt ſich vollkommen was die baſeler
NationalZeitung aus zuverläſſiger Quelle in der An
elegenheit mittheilt Auf die wiederholten Zumuthungen dieon im ruar d J dem Schneidermeiſter Lutz ſeitens des

damaligen Polizeikommiſſars e gemacht wurden ver
langte erſterer daß ihm eine fixe Beſoldung für ſeine Dienſte
zuerkannt werde Wirklich wurde ihm eine ſolche im Betrage
von 200 Fr im Monat zugeſtanden und nebenbei noch eine

Extragratifikation in Ausſicht geſtellt mit der Aufmunterung
r los zu wühlen Lutz erhielt auch in der That880 M zugeſchickt und es wurde nun zur Entgegennahme und

Beſprechung der Berichte des Lutz zwiſchen dieſem und ſeinem
Auftraggeber auf den Oſterſonntag ein Rendezvons im
Bahnhofreſtaurant zu Rheinfelden vereinbart Dort 7
die Verhaftung der beiden Lutz behauptet er habe nie die
Abſicht gehabt gich als Polizeiſpitel gebrauchen zu laſſen Dasändert natürlich nichts an der Thatigkeit Wohlgemuth s

Ppbſee rechtswidrige Provokation offenkundig nach
gewieſen iſt

Er ſelbſt wird gut genug wiſſen warum er zu Rheinfelden
im Gefängniß zu ſitzen hat und wir können nicht einſehen wie
die aargauiſchen Behörden oder der Bundesrath einen Mißgriff
begangen und warum ſie ſich beſonders beeilen ſollten den
Herrn Wohlgemuth freizulaſſen Der Fall muß im Gegentheil
auf ordnungsmäßigem Wege ſeine Erledigung finden ie
Departemente der Juſtiz und des Auswärtigen bereiten ihre
Anträge für den Bundesrath vor der wohl in ſeiner nächſten
Sitzung am Montag oder Dienstag darüber Beſchluß faſſen
wird Wohlgemuth wird vorausſichtlich einfach aus der Schweiz
ausgewieſen werden falls man es nicht vor ihn den eid

genöſſiſchen Aſſiſen zu überantworten Auch die deutſche
W wird zweifellos in der Lage ſein die Thätigkeit des

Jnſpektors richtig zu würdigen
Die ganze Angelegenheit befindet ſich ſelbſtverſtändlich bereitsin dioneatiſher Sehendlnng Sowohl ſeitens der mülhauſer

Polizeibehörde wie von dem deutſchen Geſandten in Bern ſind
die nöthigen Schritte eingeleitet worden allein dem letzteren
wurde ſeitens des ſchweizeriſchen Bundesraths eröffnet der
Bundesrath könne über die Entlaſſung erſt verfügen nachdem
bei ihm ein Bericht der Kantonalbehörde vorliege Der Bericht
iſt inzwiſchen eingelaufen hat aber nicht zur Freilaſſung Wohl
emuths geführt ſondern die Angelegenheit inſofern verliert als wie die Straßburger Poſt angiebt der

von den gargauiſchen Behörden eingeſandte Bericht an der
Anklage wegen Anwerbung von Hetzſpionen feſthält unter Bei
legung von ſchriftlichen Aeußerungen des Beſchuldigten welche
auf eine unerlaubte agitatoriſche Thätigkeit deſſelben ſchließen
laſſen können

Halle den 30 April
T Die StadtverordnetenVerſammlung beſchäftigte

ch in ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung mit mehreren
r und den hierbei getroffenenAbkommen mit Hausbeſitzern in der Geiſtſtraße und Gr Ulrich

meiſterhaftes Referat abzufaſſen Zum Glück hatte

für ſich Quartier im wieder

ſtraße wobei es ſich um bedeutende Summen Geldes handelte

von dem
Vorgang der Prinz von Preußen Kenntniß erhalten und in
einer Abendgeſellſchaft die zu Ehren der Deputation geladen
worden war verſtanden der nachmalige erſte deutſche Kaiſer
und ſeine Gemahlin Auguſta vieles wieder gut zu machen

Wie aus allen Himmeln geriſſen begab ſich die Deputation
von Simſon ſam zuſammengehalten nach Frankfurt zurück
allein die Zerfahrenheit der Dinge hatte den Präſidenten der
National Verſammlung dermaßen geiſtig wie körperlich mitgenommen daß er das Hraſivium niederzulegen gezwungen war

Was ſind Hoffnungen was ſind Entwürfe die der Menſch
der flüchtige So Stunde aufbaut auf trügeriſchem
Grunde Kläglicher konnte eine begeiſtert r ranen Sache
nicht zuſammenbrechen Simſon lebte erſt in Königsberg

auf wo aber ſeines Bleibens nicht lange ſein ſollte
denn Königsberg ſchickte ihn ſchon im Auguſt 1849 in die
preußiſche zweite mer und noch nicht war das Jahr zu
Ende gegangen da fungirte er in urt als Präſident
des Volkshauſes Auch das erfurter eriment mißlang
vollſtändig und wie todtgehetzt ſehnten in der nun
beginnenden ſchweren Reaktionsperiode die edlen Hüter des
deutſchen Gedankens nach Ruhe

Erholung und neue sfreude gewann Simſon in der
Rückkehr zur rein wiſſenſchaftlichen Arbeit und zum amtlichenBeruf Setho volle Jahre wandte er ſich von beidem nicht

d ab und in dieſer Zeit gewann er neue Kraft zu neuem
ampf

57 i in ad Stille g r r die Zahler en genoſſen wie unverſ n erſe ſtanden ihm en ſo deutlich vor der Seele
wie der z von Preußen und Otto v Bismarck Schön

en Jener war der mächtige Gönner des Gothaerthums
geworden und l als ihn keine Jdee tigerhatte als die wie der Steine zu

wehren und wie nzwar die Hoffnung P lter en n cher hele fur tie

Ehrverluſt

cm

ſinſt einer Fluchtlinienregulirung am Jägervlatze ünd
Dann wurde d u ar 2 an ine tuſe w e Verpachtung der Gaſtwir a7 der Felßnit genehmigt desgleichen die der Ga

wirthſchaft im Stadttheater Nach mehreren Na
bewilligungen auf einzelnen Haushalttiteln des letzten Ver
waltungsjahres wurde die letztwillige Schenkung eines
Hauſes am Trödel zum Zwecke eines Aſyles mit Dank an
enommen die Koſten für Trottoiriſirung an der
Loritzkirche bewilligt und endlich über den Theaterpachtvertrag geſprochen die Genehmigun den jedoch

zunächſt abgelehnt Die Nrn 2 9 12 13 der O mußten
rückgeſtellt werden Näheres über die Sitzung folgt in einerber Beilagen

ertheilte den lug zur
4 v

r

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Von Hrn Prof De P Aſcherſon geht der NatZtgfolgende Mittheilung zu Jn einem ſoeben von Prof Sch i

furth erhaltenen aus Pork Said 17 April datirten Briefe er
klärt derſelbe das Gerücht von einem ihm zugegangenen Verbote
der von ihm gar nicht beabſichtigten Weiterreiſe nach San a
für gänzlich unbegründet Er hat in Mengcka nur eine durchaus
freundſchaſtlich gehaltene Zuſchrift des Wali Osman Paſcha er

alten den er wie ſchon früher erwähnt bei ſeiner Landung in
Hodeida angetroffen hatte Daß Prof S auch die Rückreiſe nach
Aden von Hodeida aus alſo S möglich zur See ge
macht hat ging bereits aus r auch in der Saale
Zeitung abgedruckten Briefe an ſeinen Bruder hervor Jn dem
heute angekommenen Briefe bemerkt der Reiſende launig daß er
die Kahnfahrt in 22 Stunden ohne die Gewiſſensbiſſe gemacht
abe die der alte Cato empfand als er nur einmal in ſeineme eine Reiſe zu Schiffe gemacht hatte die er hätte z

Lande zurücklegen können Prof S gedenkt Mitte Mai in
Berlin wieder einzutreffen

2

Gerichtsverhandlungen
Gera 29 April Der erſte vor dem heute zuſammen

etretenen 36 Schwurgerichte im Vezirk J Gera deruringiſchen Schwurgerichts gemeinſchaft verhandelte Fall betraf

die Verbrechen der verſuchten Nothzucht und des ver
ſuchten Betrugs Angeklagt derſelben iſt der Dienſtknecht
Karl Kaiſer aus Rauſa bei Plauen 41 Jahre alt ledig
wegen einer ganzen Reihe von Betrügereien und Diebſtählen vor

traft Den Nothzuchtsverſuch beging der r am 6 Okt
v J auf dem Wege von Görlitz bei Hirſchberg a S nach Reuth
Auf dieſem Wege traf er mit einer Frau Geiſer die ihre noch
nicht 14 Jahre alte Tochter eine Strecke Weges durch den Wald
begleitete zuſammen Die Tochter ſollte nämlich dem Vater der
in Plauen arbeitete Wäſche bringen Als der Angeklagte hörte
daß Mutter und Tochter denſelben Weg hatten wie er und aus
welchen Grunde erſtere letztere begleitete erbot er ſich die Tochter
zu begleiten bezw zu beſchützen Die Mutter machte von dem
Anerbieten dankend Gebrauch und kehrte um Als ſie aus Seh
weite war traf K Vorbereitungen zur Ausführung ſeiner Ab
cht Er trug dem Mädchen bereitwillig das Tuch mit der

Wäſche fragte es wie alt es ſei und als er die nicht ganz zu
treffende Antwort erhielt 14 Jahre, fragte er vorſichtigerweiſe
weiter ob ſie denn auch ſchon gebeichtet habe worauf das
Mädchen die richtige Antwort Nein gab Gleichwohl ging nun
K an die Ausführung ſeiner Abſicht warf daß Mädchen zu
Boden und hielt ihm als es zu ſchreien begann den Mund zu
Zur Vollendung des Verbrechens kam es nicht Was den
Betrugsverſuch anlangt ſo handelte es ſich um eine Zechprelleret
im Betrage von 10 Pf Das Urtheil Ausſchluß mildernder
Umſtände lautete auf 3 Jahre 1 Monat Zuchthaus und 5 Jahre

2

Provinzial Nachrichten
Niemberg 28 April Dieſer Tage wurde in Quetz ein

Kind männlichen Geſchlechts geboren bei welchem an der linken
Hand nur der Daumen an der 7 nur der Zeigefinger aus
gebildet iſt Die anderen Finger fehlen Aehnlich iſt es bei
den Beinen Dieſelben reichen nur bis zu den Knöcheln an
welche ſich ein runder Fleiſchballen anſetzt Das Kind iſt ſonſt
kräftig und geſund und zeigt Luſt ſich zu uähren

Dem gewerkſchaftlichen Gruben Betriebsaufſeher Kempezu Völpke im Kreiſe Neuhaldensleben iſt das Allgemeine Ehren

zeichen verliehen

In der Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen von
J Kühne in Heiligenſtadt haben am 29 April die
lrbeiter die Arbeit eingeſtellt da die Forderung eines

höheren Lohnes nicht bewilligt wurde
Am Sonnabend nachm 4 Uhr landete ohne Unfall in der

Nähe von Uenglingen auf einem Strohdiemen ein Ballon
der Berliner Luftſchiffer Abtheilung in deſſen Gondel
ſich drei Offiziere befanden Der Aufſtieg war bei Berlin vorm
1411 Uhr erfolgt

Der Merſeb Korreſp berichtet vom 29 April Heute früh
ng auf der Saale zwiſchen Röſſen und Leuna ein beladener
aalkahn des Hrn Hädicke in Nebra vollſtändig verloren

Das Jaeeea hatte auf der Unſtrut 2000 Etr Zucker der Vitzen
burger Zuckerfabrik übeenommen um dieſelben nach Halle zu

liberalen Gothaer mehr Spott als der Abgeordnete v Bismarck
Simſon wird nie vergeſſen haben wie Arm in Arm mit dem
Demokraten Eſter Otto v Bismarck die Reſtanrations
räume des Abgeordnetenhauſes abging als dort gerade auchMitglieder der Frankfurter Kaiſer Deputation gnweſend waren

Der kaltblütige Revolutionär und der kraftſtrotzende Junker
hatten unbändige Freude an der Verlegenheit der ab und
reingefallenen Beſeler und Genoſſen Solcherlei Wahr
nehmungen ließen bitterböſe Empfindungen zurück und gaben
dem Denken eine ganz beſtimmte Richtung

Es kam mit dem Hinſi des kranken Königs der die
neue Zeit zu begreifen nicht vermocht hatte die Zeit des
Prinzen von Preußen als Prinz Regenten und ſein n
nach moraliſchen Eroberungen Preußens in Deutſchland lie
Simſon nicht r in Königsberg Er fühlte ſich in der
neuen Aera wie neu geboren Waren doch ſeine alten

Mitkämpfer des Prinz Regenten Miniſter und eine lange
Zeit politiſcher Luſt ſchien anzufangen Simſon viel zu
lange in Königsberg geweſen wurde Vice Präſident und bald

darauf Präſident des Appellhofs in Frankfurt an der Oder
e Jahr ſpäter 1861 Präſident des Abgeordneten

uſes
Nicht ohne die Mitſchuld der Altliberalen ging die neue

Aera bald genug vorüber und wir traten in die Konſlikts
Periode ein die Simſon s alten Geguer zum Miniſter
Präſidenten und zum auswärtigen Miniſter machte Wir
werden nie vergeſſen wie zwiſchen dieſen beiden Grabow
war Präſident des Abgeordnetenhauſes geworden ſo mancher
bitterböſe Kampf ausgefochten wurde Zur Debatte ſtand
SchleswigHolſtein mit der Frage ob annektiren oder nicht
und Simſon wehrte die Zumutkhung Bismarck Beiſtand zu
leiſten weit von ſich ab mit einer Bewegung der rechten

Zann die in der Luft ein Seil zog auf dem der Redner ſich
Tänzer dachte Das führte r erregten Scenenwie deren die politiſche See de d Tag neue

hervorrief Simſon und Bismarc ſtellten abſolute Gegenſätze



e

ſchuß Verein E zu

ren h vo angeſchwollenen Stromes unternahm der ſ Der
teuermann n er am Son die Dürrenbergerſe ar die rt An der behelchneten Zufall

Kahn auf eine Buhne und wurde ſodaß die Mennſe ch genöthigt ſah am Ufer ſrſtzulegen
um das Leben und eigenen Habſeligkeiten u retten Die
ſtarke Strömung riß das e wieder los daſſelbe trieb nun

ne Steuerung auf die e pfe und kenterte hier völlig
geringe Theile der Bedachung c konnten an der merſe

rktsbrücke aufgefangen werden Das Fahrzeugtet wehes von den Ankern feſtgehalten mit dem
d nach obengekehrt bei Leung mitten im Fahrwaſſer Wie
wir hören t die Ladung verſichert dagegen dürſte der Eigen
hümer des Kahnes einen Verluſt von 3000 4000 M erleiden

Weimar 29 April Der Kaiſer traf vom Großherzog
begleitet heute mittag 12 Uhr von Eiſenach hier ein wurde
von der Frau Großherzogin mit den Hofſtaaten am Bahn

e empfangen und ſetzte nach einviertelſtündigem Aufenthalte
ie Reiſe nach Berlin fort Auch Staatsminiſter Dr Stichlin

hatte ſich am Bahnhofe eingefunden Am Bahnhofe hatte ſi
eine große ne angeſammelt welche den Kaiſer mitſürmſſchen Hochrufen begrüßte Bei der Abfahrt von Eiſenach

waren dem Kaiſer ebenfalls freudige r der überaus
zahlreich zuſammengeſtrömten Bevölkerung zutheil geworden

S Weimar 29 April Seit geſtern iſt die Ausſtellung
der Arbeiten ſowohl der großherzoglichen Baugewerken
erie als auch der freien Gewerbeſchulen zu Weimar
altennordheim Creuzburg Jlmenau Vacha unden a eröffnet Der Großherzog der G xbgroßberseg und die

eiden Prinzen beſuchten mit Hrn Geh Rath De v Groß die
Ausſtellung und wurden von Hrn Oberbaudirektor Bor
mann durch alle Räume geleitet Der Großherzog ſprach ſich
über die Leiſtungen und den damit bethätigten Fleiß der Schüler
ſehr anerkennend aus

r Altenburg 29 April Herzog Georg von Oldenburg
reiſte nach Berlin Der Gaſt wurde vom Herzog Ernſt und
der Frau S in nach dem Bahnhofe geleitet Heute abend
traf der Großfürſt Konſtantin Konſtantinowitſch mit
De mahlin der Großfürſtin Eliſabeth zum Beſuche
er ein

Gera 29 April Der Gattenmörder Scheibe wird wiene verlautet Mittwoch früh hingerichtet

e c
Vermiſchtes

Verhaftung Jn Mittelwalde Niederſchleſien wurde
der Kaſſirer des Vorſchußvereins Kaufmann Wilhelm ver
aſtet Gegen denſelben iſt eine Unterſuchung wegen falſcher

ichführung und wegen verübter Unterſchlagungen eingeleitet
worden Das gleiche Schickſal theilt derr Vorſitzende des
Vereins D med St gegen welchen eine Unterſuchung wegen
Betruges ſchwebt Jn der Kaſſe des Vorſchußvereins ſollen un
efähr 50,000 M fehlen Da der Verein keine eingetragene
enöſſenſchaft iſt ſo ſollen nach den ſtatutariſchen Beſtimmungen

die Vorſtands mitglieder zur Deckung der fehlenden Summe ver
pflichtet ſein

Selbſtmord Der älteſte 28 jährige Sohn Rocheforts
at ſich am Sonntag in Algier erſchoſſen Er war durch Reiſen

Afrika mit Pain in Oberegypten und mit Brazza am Kongo
See ſumpffieberkrank und geiſtig geſchwächt Nach einem

erichte veranlaßte unglückliche Liebe die That Rochefort will
Du freies Geleit nachſuchen um zur Beerdigung nach Paris zu
vmmen

Perſonalnachricht Joſef Werndl Direktor der
öſterreichiſchen Waffenfabrik und Erfinder des nach ihm benannten
Gewehres iſt am Montag 102 Uhr in Steyr geſtorben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Halle 30 April Allgemeiner Spar und Vor
alle Jn einer geſtern abend

abgehaltenen außerordentlichen Hauptverſammlung wurde über
den Antrag der Verwaltung die Genoſſenſchaft in eine
Kommandit Geſellſchaft auf Aktien umzuwandeln ver

Weil ſatzungsmäßig die Auflöſung des Vereins betreffende
eſchlüſſe in Anweſenheit mindeſtens eines Drittels der Mit

lieder und mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der Erlegene gefaßt ſein müſſen wurde durch Aufſtellung einer Liſte

und durch zwei Stimmenzähler feſtgeſtellt daß mehr als 170
timmberechtigte Mitglieder ſich eingefunden hatten während das

ſcheinen von nur 167 genügte Der Vorſitzende des Aufſichts
raths Hr Maurermſtr Kuhnt eröffnete die Verſammlung mit
einer kurzen die Sachlage aufklärenden Anſprache Danach er
ſtattete Hr Verbandsreviſor Brandt über den einzig vor
liegenden Verhandlungsgegenſtand Bericht Redner gab einen
Rückblick über die bisherige Entwickelung des 1860 gegründeten
Vereins und bezeichnete die vorgeſchlagene Umwandlung als zum
Weitergedeihen deſſelben für nothwendig Das im neuen Ge
noſſenſchaftsgeſetze vorgeſehene Verbot des Geſchäftes mit Nicht
mitgliedern entziehe dem Vereine ſo vollſtändig jede Grundlagem Fortbeſtehen t man unbedingt ſich n einem neuen
kleide umſehen müſſe der Verein ſolle in den alten Bahnen

weiter geleitet und nur die Form geſchaffen werden in welcher
die Fortſetzung der bisherigen Geſchäftsthätigkeit möglich ſei

dar die wie es den Anſchein hatte nie verſchwinden ſollten
und doch kam alles anders

Wir zogen nicht blos 1864 nach Düppel und Schleswig
ſondern auch 1866 nach Langenſalza Aſchaffenburg und
Königgrätz Das gab neue Aufgaben und neue Empfindungen
Die Jndemnität erſtreckte ſich nicht blos auf den Staatshaus
halt ſondern auch auf das Herz und mit dem Norddeutſchen
Bund war ein Norddeutſcher Reichstag da an deſſen Spitze
wiederum kein anderer als Simſon ſtand Das war eine
roße ſchöne Zeit mit herrlichen Jdeen und ſtattlichen
chöpfungen er Präſident jünglingfriſch an Geiſt und

Körper geblieben zeigte ſich in ſeiner ganzen Kraft und
dialektiſchen Virtuoſität gerade damals glänzender wie je zuvor
Es war ein Genuß ihm zu folgen mit welchem Geſchick er
die Debatten völlig parteilos leitete wie ſcharſſinnig er die
Frageſtellungen zur Abſtimmung brachte wie witzig geiſtvoll er
Rügen ertheilte und mit welcher Sicherheit er Ruhe ſchaffte
wenn rechts und links die Wogen tobten als wollten ſie zu
ſammenſchlagen Oft genug lag die Korrektur vorgekommener
Ausſchreitungen in dem bloßen Aufrichten des Körpers in

d a v de n nd r n inem gebieteriſchen Umſchauen n inks un ts auch nadem v che des Bundesraths w un usg
Als Präſident des Norddeutschen Reichstages war Simſon

nach der Burg Hohenzollern gegangen um den König von
reußen zu begrüßen Seinen Höhepunkt erreichte aber dies
imſon ſche Muſter Präſidium in jener denkwürdigen Juli

Sitzung des Jahres 1870 wo Bismarck athemlos den Saal
betrat als ſoeben die Berathung geſchloſſen war Der Kanzler
begehrte das Wort Simſon eröffnete die Sitzung von neuem
und kaum zu Athem gekommen rief Bismarck in die Ver
ſammlung ein Meine Herren Soeben hat Frankreich
uns den Krieg erklärt Jch lege die Kriegserklärung auf den
Tiſch des 3 es nieder Da erbebte das Haus ſo gewaltig
war der Aufſchrei ſo erſchütternd das Aufjauchzen Weiter

n

Aktienkap neue Geſellſchaftaufgelegt Mitgliedern der
Aufſicht habe die Vmwandl elnete e T fremde daß

Genoſſenſchaft die Setheinget u gen h vorläufig nur
60 Proz alſo die v Mitglieder Antheiles ein
Ken werden z ollten durch die Geſchäfte die

nzahlung der übrigen 40 Prozent erforderlich werdendann würde die Verwaltung nach den bisherigen Grund
ſätzen die Leiſtung durch nen möglichſt erleichtern
Die Höhe der Aktien d 1000 M betragen damit dieſelben auf
den Jnhaber gisge t und deshalb leichter verwerthbar gemacht
werden könnten doch wäre die Gründung der neuen Geſell
ſchaft hier nicht zu erörtern und vorläufig nur die Frage zu be
antworten ob die Verſammlung dem Antrage auf Umwandlung
der Genoſſenſchaft in eine Kommandit Geſellſchaft auf Aktien
und Liquidation der d heft n Nach kurzerErörterung in welcher eigentlich nur beifällige Aeußerungen laut
wurden erhob die Verſammlung den Antrag einſtimmig
zum Beſchluß

Berlin 30 April Fernſprech Nachrichten der SaaleZtgl
Unter der Firma er riedenauer TerrainGeſellſchaft iſt eine Aktiengeſellſchaft mit einem Grundkapital
von 2 Mill M in das Handelsregiſter eingetragen worden
Eine Geſellſchaft iſt unter der Firma Zuckerraffinerie

i in das Handelsregiſter eingetragen worden Das Grund
kapital beträgt 3 Mill M Die Oeſterreichiſche Kredit
anſtalt widerſpricht dem geſtern verbreiteten Gerücht daß ſie
mit der Oeſterreichiſch Franzöſiſchen Staatsbahn ein Ueber
einkommen betr gemeinſamer Erwerbung der Türkiſchen Bahnen
getroffen habe Wie der Jronmonger meldet werden die
engliſchen Schienenfabrikanten heute in London eine Ver
ſammlung abhalten um über neue Vorſchläge betr Bildung eines

berathſchlagen Nach den andauernden
Bemühungen zu urtheilen ſcheinen die engliſchen Betheiligten die
Angelegenheit doch nicht für ſo ausſichtslos zu halten als nach
den letzten engliſchen Mittheilungen angenommen werden mußte
Es darf indeß nicht außer Acht gelaſſen werden daß es ſich bei
der Verſammlung vorläufig nur darum andeln kann eine
Sinigung der engliſchen Werke unter einander zu erzielen Die
feſtländiſchen Eiſenwerke werden ſoweit die Jnformationen der
Nat Ztg reichen zur Theilnahme an den Verhandlungen nicht
eingeladen Die Brüſſeler Bank emittirt am 7 Mai
19,000 Stück 3prozent Obligationen der EiſenbahnSe elng Se rnente mit 400 Fres Aus Madrid wird
beſtätigt daß der Finanzminiſter beabſichtigt mit er
der ar z Banken von Spanien die rückzahlbare
öffentliche Schuld in eine Rentenſchuld umzuwandeln
Dadurch würden jährlich 3 Millionen im
werden

Auf den 1 Juni wird eine außerordentliche Generalverſammlung der
Braneret Patzenhofer berufen wegen Ankaufs von Grundſtücken dehufs
Fa z a 1 n g einer neuen Mälze rei ſowie wegen Beſchaffung der erforderlichen

mittel
Die Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft Schäffer u

Wal der genehmigte die Kapitalserhöhung um 402,000 M auf je zehn alteentfällt eine neue Aktie zu 130 Proz je zeh
Die r ar r ihren Proteſt gegen eine niedrigere Dividende der

Oſt preußiſchen Südbahn als 7 Proz zurückgezogen und ſich einverſtanden
erklärt mit 6 Proz

taatshaushalt erſpart

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vorn 29 April
J s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Stationen Barom rm Wind Stationen Barom rm Windmm W h m rechtweiſ
e 12 B 12 BMemel 767 11 955 2Memel 7668 12 1 W 2

Kiel 60 4 1 SSO 1 Hamburg 761 0 15 7 illamburg 760 5 11 0 OSO 2 Wien 60 0 19 7 illorkum 60 5 12 6 S 1Valentiag 49 8 4 S 3per 760 4 11 2 SW 4 Petersburg 765 9 0 ONO 1Kaſſel 60 4 103 SSW 1 FHaparanda 718 72 5 2
Berlin 61 5 14 8 SO 2 Stockholm 67 5 11 8 O 2Breslau 62 4 11 6 SO 2
Karlsruhe 61 9 13 22 SW 2Außſichten f d Witterung des 30 April
e 81 0 177 SSO Wärm Wetter veränd Bewölk ſchwache

ünchen 61 8 10 1 ſtill Luftvewegung ſtellenw Gewitterregen
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 29 April

Die Luftdruckvertheilung hat ſich im allgemeinen wenig verändert Ueber
Centraleuropa iſt das Wetter ruhig vorwiegend heiter und ziemlich warm
ſteklenweiſe iſt etwas Regen gefallen Auf Borkum liegt die Temperatur 4 in
Berlin und Wuſtrow 50 über der Normalen Berlin Chemnitz und Grünberg
hatten geſtern nachmittag Gewitter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

n u a er r rBarometer Millimeter hThermometer Celſius 13,3 13,3Rel Feuchtigkeit 82 o 82Winde SO 1 NO 1Infolge ſtattgehabter Wolkenbrüche iſt im ſächſiſch
böhmiſchen Grenzgebiet Hochwaſſer eingetreten

Jn Smyrna und Umgegend fand am 20 April ein
ſtarker Schneefall ſtatt Jn Smyrna ſchon jemals Schnee
am Ende des April geſehen zu haben konnte ſich bisher niemand
erinnern

neute Sturm der Begeiſterung ſich gelegt hatte fuhr Simſon
fort Damit iſt die Tagesordnung erledigt Abermaliges
brauſendes Hochrufen und helles Entzücken als Simſon in
ganz wenig Worten den heiligen Krieg feierte und dem
Vaterlande den Sieg verhieß Ergreifender war nie in einem
Parlament geſprochen worden

Und der heilige Krieg brachte Sieg Ehre und Frieden
Ehre brachte er vor allen dem beſonnenen Gönner der Gothaer
dem ruhmvollen Könige von Preußen vor dem in dem ſtolzen
Verſailles abermals an der Spitze einer KaiſerDeputation
Simſon erſchien ihn bittend die Krone anzunehmen die die
Fürſten des Reiches ihm angetragen

Die großen Repräſentationspflichten des geborenen Präſi
denten waren in ſteter Steigerung geblieben Frankfurt Berlin
Erfurt wieder Berlin an beiden Enden ſeiner Parlaments
ſtraße Burg Hohenzollern Verſailles und abermals Berlin
um den deutſchen Reichstag zu leiten Aber damit nicht genug
dem glänzenden Parlamentarier dem erprobten Richter und
dem rechtsgelehrten Manne war beſchieden der erſte Präſident
des deutſchen Reichsgerichts zu werden und als vor zehn
Jahren die Meldung aufkam dieſes höchſte Ehrenamt wäre
Simſon zugeſprochen worden da ging durch alle Volksſchichten
das Wort Dieſe Wahl macht der Rechtspolitik des Kaiſers
alle Ehre gerade Simſons Berufung in dies hohe Amt iſt
ein Meiſtercoup

Nun haben wir die hohe und ſtolze Freude ihn noch an
ſeinem ſechzigjährigen Doktorjnbiläum im Amte zu rn und
viele Tauſende haben an dieſem ſchönen Tage in freudiger
Würdigung ſeiner hohen Verdienſte um das deutſche Vater
land den pietätvollen Wunſch das Leben möge noch viele Tage

ar für ihn haben Jhm gebührt wahrlich das
Horaziſche

Palmam qui meruit ferat

habe ich nichts zu ſagen ſchloß der Kanzler und als der er
Dr H B

h e h h Aue

Letzte Nachrichten
Berlin 30 April Telegr Der Nordd Allg z zuſolse

erfolgte die Ernennung des Staatsminiſters Herbert
Bismarck zum Vorſitzenden der Samoakonferenz
auf Antrag des erſten amerikaniſchen Zerzll ma chtigten
Als Sekretäre fungiren der deniſche Generalkonſul Arendt
und der engliſche Botſchaftsſekretär Beauclerk

Berlin 30 April Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Wie die N A Z hört iſt den traditionellen Gepflogenheiten
entſprechend für die Berathungen der Samogakonferen
Geheimhaltung beſchloſſen worden ſodaß über das Ergebni
derſelben einſtweilen nichts an die Oeffentlichkeit gelangen
wird Von allen bei der Konferenz betheiligten Parteien
wurden wie die Nat Ztg berichtet durchaus freundliche und
verſöhnliche Erklärungen die auf eine baldige erbeiführung
eines Einverſtändniſſes hinzielen abgegeben Ueber dieſe all
gemeinen Bekundungen und die Erledigung einiger Formalitäten
hingus konute ſich die erſte Sitzung nur mit dem Entwurfe
des Ganges der Verhandlungen der Frage im allgemeinen
und der Geſchäftsordnung beſchäftigen Darauf vertagte ſich
die Konferenz Der nächſte Sitzungstag iſt noch nicht angeſetzt
vermuthlich wird das erſt geſchehen nachdem die Delegirten
Muße gehabt mit ihren Regierungen in Verbindung zu treten
Die erſte Sitzung hat kaum eine Stunde gewährt Die
Mittheilung verſchiedener auswärtiger Blätter über eine am
Sonnabend ſtattgehabte ausführliche Unterredung des
Fürſten Bismarck mit den amerikaniſchen
Delegirten zur Samoakonferenz iſt wie die Nat Ztg
hört erfunden

Aus Sofiga meldet man der Kreuzztg Die bukareſter
Ausſtreuungen über bulgariſche Unruhen ſind grund
los Beweis für dieſe Grundloſigkeit iß daß der Prinz
Ferdinand am Sonntag einen mehrtägigen Jagdausflug unter
nommen hat

Aus Belgrad wird der Voſſ Z berichtet Die Königin
Natalie reiſt am 10 Mai zum Beſuche nach Preßburg
Seitens der Regentſchaft finden Verhandlungen mit der
Königin ſtatt behufs Feſtſtellung der Bedingungen unter
welchen ein zweiſtündiger Beſuch des Königs Alexander bei
ſeiner Mutter ſtattfinden ſoll nachdem die Königin die Rück
kehr nach Serbien gegenwärtig aufgegeben hat

Auf dem de Berlin, der von Braſilien in
Bremerhaven angelangt iſt brach laut einer Meldungdes B Tgbl auf der Heimrreiſe das Gelbe Fieber

aus Faſt alle Offiziere ſowie 28 Mann erkrankten 3 Perſonen ſind daran geſtorben
Aus München berichtet man Jn einer ſtark beſuchten Ver

ſammlung der Töpfer wurde ein Streikausſchuß nieder
geſetzt der ſobald als möglich in die Lohnbewegung ein
utreten hat Den von demſelben ausgearbeiteten Lohntarif haben
ereits 12 Meiſter angenommen a die übrigen ihre Zu

ſtimmung verſagen wird ein theilweiſer Streik eintreten
Jn Nürnberg wird trotz der erfolgten Vereinbarung zwiſchen

dem Streikausſchuß und den Fabrikanten der Streik in den
Pinſelfabriken fortgeſetzt da die Streikenden noch Forder
ungen ſtellen welche die Fabrikanten verweigern

Berlin 29 April Dr Geffcken hat die Heilanſtalt bei
dons am Freitag verlaſſen und ſich zunächſt nach München

egeben

Bern 30 April Eig Telegr der Saale Ztg Der
Bundesrath ſtellte dem deutſchen Geſandten die
Akten über Wohlgemuth zu um ihm die Noth
wendigkeit der Verhaftung darzuthun

Börſe zu Halle a S
Halle 30 April Preiſe für 1000 kg netto Weizen feſt

171 186 M Roggen ruhig 150 159 M Gerſte Futter
140 153 Mittelſorten 168 176 extrafeine bis 189 M
Hafer feſt 154 1568 M Mais Raps Rübſen

M Erbſen Viktoria 162 170 M Kümmel ausſchl
Sack f 100 Kilo netto 40 42 M Stärke einſchl Faß von
100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima
Weizen bei beſſerer Nachfrage 37,50 38,00 M Preiſe per
100 Kilo netto Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot
Kleeſaaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis 112
Weißklee 50 80 feinſiter bis 110 Schwediſcher 80 bis
100 feinſter bis 130 Esparſette 22 23 M Futter
artikel n re feſt 13 15 M e geren 10,50
bis 11,00 Weizenſchalen 10 10,25 Weizengries
kleie 10 Mark Malzkeime geſucht helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,50 10,50 Oelkucheu feſt 1425 bis14,50 Mal z 28,50 bis 29,75 Rüböl 565,00 WM

etroleum 25,00 Solaröl 0,825/80 ſehr gefragt 16 M
piritus 10,000 Liter Proz feſft Kartoffel mit 50 M
r Watgabe 655,20 M mit 70 M Verbrauchsabgabe

22
Waſſerſtände

Saale und n S Fall Wuchk
Artern Brückenpegel 28 April 1,74 29 I 6 cWeißenfels Oberpegel 2 3,02 J 2,90 6do Unterpegel 42,62 2,461 16 eLig Unterh 29 April 30 April 43,361 e

ro e D T 7 mAlsleben l 28 April 29 April 48,20 2a e a 79

do ünterv 7 l lMoldau Jſer Eger Elbe
Budwels 27 April 40,44 28 April 40,60 16

d 41,67 1,78 11nngbunzlau 1,52n 7 2,50 2Pardubi 4 1,90 v 2,38 48Braun e t 2,02 e a 77Melnick 1,76 e 42,34 wn 58Leitmeritz W s0 73216 66J h 2,21 2,90 n 693 es ar 4154 29 Apru 200
Torgau 3,72 44,26 54Wittenberg e 56 43,87 31Roßlan e 4 3,34 43,87 m 53Sary 880 7 Ail SMagdeburg 43,16 43,40 24Tangermünde 3,77 43,86 9De v z 7om I 7e c l a s3 Beodachtet in der Miltagszeit nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen

mbau Verwaltung
Am 28 April Dresden Waſſer ſteigt langfam

Pretjiener Wehr

l 4 4,48Am 28 April St

Pegelſtation zu Trotha
Am 29 April

10 Uhr Vorm 452 Centimeter Wigt 1

e
39

1
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IIED Adler
s eine unübertroffene Auswahl Wennmelftem er

KVo

Prähjahrs Models88
e nur reello haltharo Qualitäten wirklich geschmackvoller enres

zu bekannt billigsten Preisen

t

g 2 ganz besonders preiswerthe Qualitäten in reichhaltigstem Farbe iBeoiges VI So X darunter sämmtliche Modefarben er u Meter O 75 und E OO
doppeltbreit

rosse Sortimente verschiedener neuer Webarten darunter besonm s s s 5eimwoll gezwirnte u foulirte Belges e e 20
Bunt melirte und jaspirte Beiges in grösster Auswahl

a s i eReinwwoll Kammgarnstoſſo en e 1 50 1,80 46
t en ſt e l t e e r er Qroisés nnd Beiges ferner breite buntfarbige Streifen 3 W ener elie Fodestone ne 20 1,50 4 80 2 25

T I n 9 Grosse helle Caros auf dunkler Grundfarbe mit passenden glatten Stoffen in reiner Wolle sowie mit Seide durchwebt Besonderse 186 9 O empfehlenswerthes Promenaden Kleid für jüngere ger Drei Ueter 80 ,00O S
Reinwollene Gewebe mit sehr aparten wollenen und seidenen Jacquard und Satin Streifen nebst passenden glatten Stoffen86 a 9 9 N Reinwollene Fantasie Gewebe mit grossen Brocat Mustern von Wolle und Seide nebst passenden glatten Stoflen

ediegene erste Neuheiten der Saison

8 In Kammgarnstoffen sind neu aufgenommen 3 Genres Farbe in Farbe schmal und breitgestreifter
8

m

Schàr S Reinwollene Belges in aparten Modefarben mit angewebten 30 und 40 cm breiten buntgestreiften Seiden Schärpen ferner 40 cm breite grosskarrirte fein

3 wollene Schärpenstoffe zu hellen nnd dunkeln Farben passend
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b ßt neS 28 e c St e T c en SS S e e S r S s ch u t c r r S Snene c e c Se e R e ehet aphivon Gebr Siebe
Jnhaber A Schnackenvburg

Leipziger Strafßze 62

S 23 Künſtl Zähne

S a Stück BekS ſetzt unt Garantie
beſter Gebrauchs
fähigkeit ſchmerzlos

ein ſowie Wlombirung c beſtens ausführt

s S
schränke Rob Pfaudler Kleinſchmieden 10

mit allen daran n Vor Sprechſtunden von 5 Uhr
ügen und deshalbdie beſten Eisſchränke HKara Heinrich geb Pregvel

Steintveg 27e Idabei billiger als jede Concurrenz empfiehlt einen Putz Auswahl
empfiehlt in allen Größen garnirter u ungarnirter Damen und

v ort Ia ömig Kinderhüte Billigſte Preiſe
Rathhausgaſſe 9/10 lnterri tGanze Ausſtattungen Anterr cht

aller Art und Privat Unterricht inel n dnhratchten Mö allen Schulfächern ertheilt ein geprüfter

Pr XNoa ck e rer e referenzen erten su anGeiſtſtraſte 36a Eingang Harz die Expedition dieſer Zeitung

Nächſten Donnerstag den 2 Mai
treffen

Sannörerſche und Lldenburger

S Spann Wagenpferde
J lin großer Answahl bei mir ein

Albert W einsteilm Merſeburg
Bahnhofſtraße 3

bin mit einem Transport
Oſtpreußiſcher Pferde eingetroffen

Pr W ichkertHalle aS Grüner Hof
Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen

7 GelhgeDdetst an

S Zu aussergewöhnlich billigen Preisen bringen wir jetzt eine

S grosse Partie Sleüerter NDuaränen Ift Tante ne
fedar dige Eugl TRarcpen

S zum ſerkauf
en r Partien sind von unserem regulären Gardinen Sortiment vollständig

getrennt

e reren J e m r 7 war 77 J rre z 2 e r t r x m re r e c e r r ce m 2 r rd e a S n Tre c 2 x 2 u J J

c r c e re t T me hEinem tüchtigen Wirth
iſt Helegenheit geboten ein ſchön gelegenes Grundftück zu Gaſthof und Reſtaurant eingerichtet

en We nhrirgse nnd uoängis 733 der e Se aße u des neuen Bahn
nud Güterbahnhofes zu Salle a S unter günſtigen Bedingun u erwNäheres bei en Marienſtraße 22 Halle an m
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